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Saarländer,

iÉlit mkniert

wurden

Herr von Papen rettet 1700 Saarländer

vor der Zwangsevakuation

durch die Gestapo

Photopress Zürich

Links: Auch dieses Mädchen weiss noch nicht recht, was es von den Männern in den fremden
Uniformen, die zudem in einer ihm unverständlichen Sprache sprechen, den ken soll — Rechts : Diesem
Arbeiter ist es gelungen, seine beiden grossen Betten in die Grube zu bringen. Ergeben sitzt er aufseinem Stuhl, hütet seine beiden Kinder und weiss nicht, was die Zukunft bringen wird

Oben: Während die Mutter mit dem Flicken
der Strümpfe beschäftigt ist, sitzt ihr Töchter-
chen im warmen Bett und liest in seinem '

Schul-Lesebuch

ÄSutf* WaLïdd-*îc'7"^fehl ^ Gestapo nicht gefügt hattenas,:r,r:r'

pen an allen Fronten ist dadurch ihre Auf-
gäbe nicht erleichtert worden, denn die
Angst vor dem Wiederkommen der eigenen
Soldaten und der Parteimaschine schliesst
ein Zusammenarbeiten aus.

Anlässlich der Offensive der 3. ameri-
kanischen Armee des Generals Patton aus
dem Räume Metz gegen das Saargebiet
stiessen Verbände der 90. amerikanischen
Division in der Gegend von Saarlautern
auf eine Grube, die schon vor dem Kriege
nicht mehr im Betriebe stand. Der Besitzer
dieser Mine ist kein Geringerer als der
wohlbekannte Botschafter und ehemalige

Vizekanzler Franz von Papen, der stark
an der saarländischen Industrie beteiligt
ist. — Wie nun die amerikanischen Sol-
daten sich vorsichtig in den Grubenein-
San" vorwagten, sahen sie zu ihrem Er-
staunen, dass die unterirdischen Höhlen
und Gänge mit deutschen Zivilisten voll-

gepfropft waren, die sich vor der Zwangs-
evakuierung an diesen Ort geflüchtet hat-
ten. Unser Bildbericht zeigt das Leben
dieser Flüchtlinge, so, wie es die ameri-
kanischen Kameraleute wenige Stunden
nach der Eroberung von Saarlautern ang-
getroffen haben. A. K.

Rechts: Freude und Zweifel
spiegeln sich auf den Gesich-
fern dieser Frauen. Sie alle
haben nur den einen Ge-

danken: Friede
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ten. lânssr Lilâbsrickt ^sigt âss lieben
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lcsniscken Xsinerslsute wenige Ltunâen
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